
Durchblick 

 
September 2023 

 

Sehr geehrte Eltern, 

 

wir hoffen, dass Sie trotz der etwas verregneten Sommerferien mit Ihrer 

Familie eine schöne Zeit verbringen konnten und wünschen Ihren Kindern ein 

erfolgreiches Schuljahr. 
 

Nun sind wir in das neue Schuljahr gestartet. Die KollegInnen waren fleißig und 

haben etliche schöne Projekte und Aktivitäten für Ihre Kinder geplant, die das 

Schulleben erst so richtig lebendig machen. 

Unser Kollegium wurde schon vor den Sommerferien komplettiert. Mit Frau 

Clair-Neumann (1c), Frau Schmidt und Frau Erwes (beide 1b) haben wir 

erfahrene Lehrerinnen gewinnen können. Auch der neue Pfarrer Sulzbachs, Herr 

Elsenbast, unterstützt unser Team im Fach Religion. 
 

Wir konnten mit 77 neuen Erstklässlern vier neue 1. Klassen bilden. Wir 

wünschen ihnen, dass Sie sich gut einleben, viele Lernerfolge erzielen und eine 

große Portion Neugier und Motivation mitbringen. Vielen Dank an den 

Förderverein, die Kuchenspenden und die helfenden Hände! 

Auch für die Kinder mit Nichtdeutscher-Herkunftssprache wurde uns nun vom 

Schulamt eine eigenständige Klasse zugewiesen. Aktuell lernen dort acht Kinder 

intensiv Deutsch, bevor sie endgültig in ihre Partnerklasse wechseln können. 

Mit den Vorlaufkurs-Kindern aus den Kindertagesstätten besuchen nun gut 330 

Kinder unsere Schule. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
S. Heisen, Rektorin 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

 

 Förderverein Cretzschmar-Schule  
 

 



  

Schulsozialarbeit  
 

 

Liebe Schulgemeinde, 

 

ich freue mich, Sie auch in diesem Schuljahr als Schulsozialarbeiterin begleiten 

zu dürfen. 

 

Schulsozialarbeit ist ein Angebot im Rahmen der Jugendhilfe des Main-Taunus-

Kreises. Als Schulsozialarbeiterin unterstütze und begleite ich alle 

SchülerInnen, ihre Angehörigen und die Lehrkräfte. 

In Zusammenarbeit mit den Klassenlehrkräften begleite ich als 

Schulsozialarbeiterin die Klassen im Hinblick auf das Soziale Lernen durch 

verschiedene Projekte.  

 

Des Weiteren unterstütze ich im Rahmen der Schulgemeinde die Schüler*innen 

in ihrer persönlichen und sozialen Entwicklung sowie bei Schwierigkeiten. 

Unterstützt werde ich hierbei von „Ele“ dem Elefanten, dessen große Ohren viel 

Platz für alle Sorgen haben. SchülerInnen können sich immer gerne an mich 

wenden, in der Pause ansprechen oder am Elefantenzimmer klopfen. Das 

Elefantenzimmer befindet sich ab jetzt im Pavillon neben der Bücherei. 

 

Als neutrale Ansprechpartnerin stehe ich Ihnen bei Fragen zu Themen wie 

Schule, Familie und Erziehung zur Verfügung. Ich unterstütze Sie bei der 

Bewältigung von Schul- und Erziehungsschwierigkeiten, Alltagsproblemen und 

Krisensituationen. 

 

Gespräche für groß und klein sind vertraulich und kostenfrei. Termine können 

auch außerhalb der Unterrichtszeit vereinbart werden. 

Am besten schreiben Sie mir hierzu eine Mail an: bella.koenig@jj-ev.de 

 

 

Bella Shirin König 

(M.A. Erziehungswissenschaftlerin) 

 

 



  

17. Vorlesewettbewerb an der Cretzschmar-Schule  
 

Am Freitag, den 24.03.2023, fand der bereits 17. Vorlesewettbewerb an der 

Cretzschmar-Schule statt. 

Die Auswahl der „Vorleser/innen“ wurde im Vorfeld für diesen Tag innerhalb der 

3. und 4. Klassen selbst getroffen. Dabei setzten sich Katharina Reddig und 

Julian Roth (3a), Jonas Neweling und Mila Seifert (3b), Elena Jafari-Vardani und 

Lara Zegelmann (3c), Ylva Erwes und Nils Pettenkofer (3d) aus den dritten 

Klassen durch. Aus dem vierten Jahrgang nahmen Lennard Hu und Helena Lattek 

(4a), Nele Anderka und Sharon Hendler (4b) sowie Ole List und Karl 

Duttenhöfer (4c) am Lesewettbewerb teil. 

Aufgeregt durften die ausgewählten Leser/innen des 3. Jahrgangs ungeübte 

Texte aus dem Buch von Antonia Michaelis: „Die Amazonas-Detektive, 

Verschwörung im Dschungel“ den Klassenkameraden und Schülern des dritten 

Jahrgangs sowie jeweils zwei Schülern aus den vier ersten Klassen vorlesen. 

Schon etwas erfahrener lasen die Viertklässler ebenfalls ihren 

Klassenkameraden und allen Kindern des vierten Jahrgangs sowie je zwei 

Schülern aus den drei zweiten Klassen Textstellen aus dem Buch: „Unter Null 

Grad- Countdown im Eis“ von Ele Fountain vor.  

Die schwerste Aufgabe an diesem Tag hatte die Jury, die sich wie folgt 

zusammensetzte: Frau Breuer vom Förderverein der Cretzschmar-Schule, Frau 

Coller von der evangelischen Bücherei, Frau Meyer von der Betreuung und Herr   

Vollrath vom Hort Kinderreich.  

Alle Leser/innen in den beiden Jahrgängen erhielten am Ende des Wettbewerbs 

ein Buch sowie eine Urkunde für die Teilnahme von Konrektorin Sonja Henninger. 

Als Schulsieger konnten sich Julian Roth (3a) sowie Ole List (4c) über eine 

gebundene Buchausgabe freuen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Damit der Vorlesewettbewerb immer wieder in dieser Form stattfinden kann, 

erhalten die Verantwortlichen des Lesewettbewerbs die Unterstützung des 

Fördervereins und konnten allen Teilnehmern/innen einen Buchpreis überreichen, 

welcher zum Vorlesen mit in die Klassen genommen werden konnte. (E. Ringler) 



  

Kunstspende für die Cretzschmar-Schule 
 

Am 24. Mai hatten es die ehemaligen Kolleginnen, trotz voller To-do-Liste, endlich 

geschafft einen offiziellen Termin für die feierliche Übergabe der Kunstspende an die 

Cretzschmar-Schule zu vereinbaren. Insa Laqua-Janßen überreichte Rektorin Stefanie 

Heisen eine stolze Summe von 310 Euro zum Auffüllen des Materials im Werkraum. 

Bereits im November 2022 fand der Kreativmarkt der Sulzbacher 

Hobbykünstler*innen im Frankfurter Hof statt. Laqua-Janßen, ein aktives Mitglied des 

Cafés „Pusteblume“, verkaufte mit anderen fleißigen Helfer*innen - neben Kaffee, Tee 

und Erfrischungsgetränken - hausgemachten Kuchen und leckere Torten. „Jeder 

Künstler steuerte einen Kuchen oder etwas Geld bei. Wir hatten von Käsekuchen, 

Muffins, klassischen Apfelstreusel bis hin zu aufwendigen Torten alles im Angebot. 

Insgesamt mindestens 50 köstliche Kreationen“, erzählte Laqua-Janßen begeistert. 

„Viele Besucher brachten ihre eigene Tupperdose mit, um ihre Liebsten daheim mit 

Gebäck zu versorgen. Das ist großartig, im Sinne der Nachhaltigkeit“, sagte sie 

ergänzend. Seit Sommer 2020 ist die Grundschullehrerin schon im Ruhestand. Wer 

denkt, sie habe dem Schulgeschehen den Rücken zugekehrt, irrt gewaltig. Sie engagiert 

sich seither im Projekt „Löwenstark“, dem Förderprogramm des Hessischen 

Kultusministeriums, um Schüler*innen nach der Corona-Pandemie mit gezielten 

Fördermaßnahmen unter die Arme zu greifen. Immer wenn es in der Schule brennt, 

hilft sie gerne aus. Das sind kleine Gefälligkeiten, wie beispielsweise das Blumengießen, 

oder sie sorgt mit ihren Backkünsten für das leibliche Wohl der Beschäftigten. Ein 

weiteres, gern gesehenes Gesicht an der Cretzschmar-Schule ist Petra König, 

Vertretungskraft und gleichzeitig Hobbykünstlerin. Sie bot beim Künstlermarkt ihre 

fantasievoll gestalteten Werke aus Filz, ihre liebevoll gearbeiteten Schmuckstücke und 

bunte Karten an. Zukünftig möchten die Mitglieder des Cafés auch andere 

gemeinnützige Institutionen mit ihrem Engagement unterstützen. Die Sulzbacher 

Grundschüler*innen wurden in der Vergangenheit immer bedacht. „Kunst ist Nahrung 

für die Seele. Durch den Einsatz von verschiedenen Materialien und Farben können 

Kinder ihre darstellerische Freiheit entfalten. Natürlich geben ihnen die Lehrkräfte 

dabei geeignete Techniken an die Hand“, betonte Laqua-Janßen. Rektorin Heisen freut 

sich über die zusätzliche Geldquelle, von der unterschiedliche Papierbögen, Wollknäuel, 

Pfeiffenputzer, Lacke, Kleber, Farben und vieles mehr finanziert werden. „Das 

Arbeiten mit diversen Materialien schult die Sinne. Kreative Fächer wie Kunst sind 

wichtig für die Entwicklung und dürfen nicht unterschätzt werden“, kommentierte 

Heisen die großzügige Spende und bedankte sich herzlich in Namen des Nachwuchses. 

 

 

 



  

Das White Horse Theater war zu Gast in unserer Schule 
 

Schon seit 2009 kommt das englische Theater für die Dritt- und Viertklässler 

Jahr für Jahr in unsere Schule und bringen ein immer neues Märchen mit. Und 

das natürlich in englischer Sprache von Muttersprachlern vorgetragen! Dieses 

Jahr führten sie das Stück „The flying trunk“, zu Deutsch: „Der fliegende 

Koffer“ von Hans Christian Andersen auf.  

Bereits vorab im Englischunterricht vorbereitet und von schönen Requisiten auf 

der Bühne unterstützt, konnte man dem Stück gut folgen und die beiden 

Schauspieler, Jessie und Eden, schlüpften in verschiedene Rollen und bezogen 

die Zuschauer mit ein. Elena, 3c, und Julian, 3d, haben sogar die Eltern der 

Prinzessin spielen dürfen und hatten den Extraapplaus sehr verdient. Jessie und 

Eden machten jede Menge Scherze und hatten die Lacher auf ihrer Seite. Als 

aber die Prinzessin und Horace sich endlich küssten, fanden das nicht alle Kinder 

so romantisch . Doch die Geschichte geht in diesem Fall leider nicht gut aus 

und Prinzessin Doris wartet noch heute auf dem Schlossdach auf ihren Horace. 

Nach der Aufführung nahmen sich die Schauspieler noch Zeit für Fragen der 

Kinder, die natürlich ihr gelerntes Sprachwissen anwenden wollten und auf 

Englisch fragten, wie alt sie sind, wo sie herkommen, welche Hobbies sie haben 

und viel mehr.  

Die englische Sprache im natürlichem Umfeld zu erleben war für viele Kinder 

eine völlig neue Erfahrung gewesen und ist bestimmt sehr motivierend für das 

weiteres Sprachenlernen. 

Vielen Dank auch an den Förderverein, der die gestiegenen Eintrittspreise etwas 

abfederte und fast die Hälfte der Gage übernahm. 

 
 



  

 

Nach diesem Motto durften die Kinder des 3. Jahrgangs im Januar und Februar an 

jeweils zwei Vormittagen Erfahrungen mit Selbstbehauptung machen. 

Zwei Pädagogen von VAuST! e.V. (Verein für Anti-Gewalt-Training und Systemische 

Therapie) aus Wiesbaden kamen in die Schule, um mit den Klassen verschiedene 

Themen zur Gewaltprävention durchzuführen. Die Kinder haben während dieser zwei 

Tage geschlechtergetrennt mit jeweils einem männlichen Pädagogen und einer 

weiblichen Pädagogin verschiedene Inhalte spielerisch bearbeitet. 

Inhalte der Projekttage der Jungen: 

 Rollenspiele, themenbezogene Spiele 
 Verhaltenstraining (Sprache, Körpersprache) 
 Bildergeschichten zum Thema 
 erlebnispädagogische Elemente 
 Raufspiele mit selbsterarbeiteten Regeln 
 Gesprächskreise 

Inhalte der Projekttage der Mädchen: 

 selbstsicheres Auftreten und selbstbewusstes Handeln 
 grenzüberschreitende Situationen frühzeitig wahrnehmen 
 Distanz halten und die persönliche Grenze verteidigen 
 Körper und Stimme einsetzen, sich behaupten, Nein-Sagen 
 sich Mut zu machen und Hilfe zu holen 
 einfache Selbstverteidigungstechniken zur Befreiung und Flucht 

Wir freuen uns sehr, dass diese Projekttage für alle 3. Klassen stattfinden konnten. Nur 

mit Hilfe des Lions Club, der die Hälfte der Kosten für die Projekttage übernahm, mit 

einer großen finanziellen Unterstützung des Fördervereins der Schule, mit dem Geld 

für Gewaltprävention vom Main-Taunus-Kreis und einer Eigenbeteiligung der Eltern 

war dies möglich. 

 

 

 

 



  

Der „Hessische Bewegungscheck“ im 3. Schuljahr 

 

Nun ist es auch im Main-Taunus-Kreis soweit. Der Sportkreis Main-Taunus e.V. 

begann im vergangenen Schuljahr den Hessischen Bewegungscheck für die 3. 

Klassen. 

Für uns als Schule war es klar, dass wir an diesem Angebot teilnehmen. 

Bewegung, Sport und Spiel sind wesentliche Bestanteile in der kindlichen 

Entwicklung. Sie tragen zur Persönlichkeitsentwicklung bei, haben einen 

positiven Effekt auf die sozial-emotionale Entwicklung und schaffen im 

Kindesalter die Basis für ein gesundes Leben. 

Im Juni waren unsere Fledermäuse, Eulen, Schildkröten und Faultiere an der 

Reihe. 

Die Schülerinnen und Schüler bestaunen die Aufbauten, als sie in die Turnhalle 

kamen. Sie wurden erwartet von mehreren Damen und Herren, allesamt für die 

Durchführung der Bewegungsaufgaben geschult. 

Der Hessische Bewegungscheck besteht aus zwölf Aufgaben. Balancieren mit 

Hindernissen, Zielwerfen, fangen, Seilspringen, dribbeln und Slalomlaufen mit 

einem Ball gehören genauso zu dem Parcours wie Curl-Ups und Hängen an der 

Sprossenwand. Das Highlight war aber die Laufstrecke: Hier war eine 

Messstation mit Lichtschranke aufgebaut. Das Institut für Sportwissenschaften 

der Frankfurter Uni hat die Aufgaben zu den motorischen Basiskompetenzen 

zusammengestellt und begleitet das Projekt des Landes Hessen 

wissenschaftlich. 

Hatten die Eltern vorher eine Einverständniserklärung zur Datenverarbeitung 

gegeben, erhielten die Kinder eine Auswertung, die die Fitness ihres Kindes im 

Klassenvergleich und im Vergleich mit einer größeren Vergleichsgruppe aufzeigt. 

Die Sportlehrer der Schule bekamen ein allgemeines Feedback: Die meisten 

unserer Schulkinder sind richtig fit. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinder der Klasse 3b (nun 4b) 



  

Mathematik an der Cretzschmar-Schule 
 

In diesem Jahr nahm die Cretzschmar-Schule gleich an zwei 

Mathematikwettbewerben teil.  

Am 17. März fand nun schon zum zweiten Mal der Känguruwettbewerb in unserer 

Schule statt. 50 begeisterte Mathefans, Rechenprofis, Knobelkönige und -

königinnen der dritten und vierten Klassen haben sich 75 Minuten lang die Köpfe 

zerbrochen, um so viele der 24 Aufgaben in drei Schwierigkeitsstufen richtig zu 

lösen, wie möglich. Alle Kinder hatten viel Spaß dabei. Am 07. Juni hatte das 

Warten dann ein Ende und alle Kinder bekamen für ihre guten Leistungen eine 

Urkunde sowie ein Knobelspiel als Preis ausgehändigt. Helena und Lennard (4a) 

gewannen den dritten bzw. zweiten Hauptpreis für ihr sehr gutes Abschneiden 

und viele richtig gelöste Aufgaben am Stück. 

 

 
 

Zu einem weiteren Mathematikwettbewerb (EinSteinchen-Wettbewerb) wurden, 

nach langer Corona-Pause, in diesem Jahr wieder alle Viertklässler von der 

Albert-Einstein-Schule (AES) eingeladen. Dieses Jahr nahmen acht 

Grundschulen der Umgebung an diesem Wettbewerb teil. Alle Schülerinnen und 

Schüler der Cretzschmar-Schule grübelten am 3. Mai eine Schulstunde lang an 

den Aufgaben der AES, die Themen aus allen mathematischen Bereichen 

abdeckten. Insgesamt 43 Kinder aller Schulen wurden für eine zweite Runde in 

die Albert-Einstein-Schule eingeladen. Auch fünf unserer Schülerinnen und 



  

Schüler durften am 28. Juni an dieser Runde teilnehmen. Die Kinder 

berichteten, dass nun die Aufgaben noch deutlich herausfordernder sowie die 

dafür vorgesehene Zeit knapper ausgelegt war. Alle Kinder hatten aber Spaß am 

erneuten Knobeln und freuten sich darüber, an einer weiterführenden Schule zu 

Gast sein zu dürfen. Drei Wochen später, am 18. Juli, wurde dann im feierlichen 

Rahmen allen 43 Kindern der zweiten Runde ihre Urkunden ausgegeben. Die 

Kinder waren alle sehr aufgeregt. Eingeleitet und begleitet wurde die 

Siegerehrung durch ein Bläserensemble der AES. Alle Kinder bekamen außerdem 

einen Preis. Die Plätze 10 – 1 wurden mit besonders geehrt. Unter ihnen waren 

zwei Kinder aus unserer Schule: Helena (4a) erreichte den siebten Platz und 

Lennard (4a) schaffte es sogar auf Platz eins des diesjährigen EinSteinchen-

Wettbewerbs.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Wir freuen uns schon auf mathematische Herausforderungen sowie 

knobelfreudige und mathematikbegeisterte Kinder im neuen Schuljahr. 

C. Kracht 

 



  

Aus dem Schulleben 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Wintersportfest der 1. und 2. Klassen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

 
 

 

Lernen mit der Patenklasse  

 



  

 

 

 

 

 
Umweltprojekt  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

Wir begrüßen unsere Erstklässler 



  

Sprechstunde der Lehrkräfte 
 
Bitte entnehmen Sie der unterstehenden Liste die offiziellen 

Sprechstundenzeiten unserer LehrerInnen. 

Wir bitten Sie sich bei Bedarf vorher bei den LehrerInnen mit Angabe des 

Gesprächsanlasses anzumelden. Diese möchten sich auf das Gespräch mit Ihnen 

vorbereiten. Natürlich stehen die LehrerInnen Ihnen auch zu anderen Zeiten 

zur Verfügung. Dafür melden Sie sich bitte bei der LehrerIn über das 

Mitteilungsheft Ihres Kindes (bzw. die vereinbarten Kommunikationswege) an. 
 

Frau Clair-Neumann  Di, 13.00 Uhr 

Frau Erwes    Mo, 3. Std. 

Frau Handstein   Mi, 6. Std. 

Frau Hausmann   Mo, 5. Std. 

Frau Heisen   Fr, 1. Std. 

Frau Henninger   Do, 1. Std. 

Frau Hlubek   Mo, 4. Std. 

Frau Jörn    Di, 3. Std. 

Frau Kracht   Mo, 6. Std. 

Frau Lewin    Do, 5. Std. 

Frau Mentzing   Mo, 6. Std. 

Frau Metz    Di, 6. Std. 

Frau Mucic    Di, 5. Std. 

Frau Püschel   Mi, 3. Std. 

Frau Ringler    Mi, 5. Std. 

Frau Schmidt   Mo, 3. Std. 

Frau Schulz    Mi, 1. Std. 

Frau Sofsky   Di, 3. Std. 

Frau Weinland   Fr, 3. Std. 

Herr Peters    Do, 7. Std. 

 

Büchereihelfer gesucht! 
Die Bücherei ist immer montags und donnerstags in der 1. Pause (9.30 – 9.50 

Uhr) geöffnet. Damit es möglich ist, dass die Bücherei geöffnet werden kann, 

braucht das Büchereiteam weitere Helfer, die bei der Ausleihe helfen. Bitte 

melden Sie sich bei Frau Hlubek (2a) oder bei der jeweiligen Klassenlehrerin, 

wenn Sie Lust haben das Büchereiteam zu unterstützen 



  

schulinterne Termine: 

 
Di, 05.09.2023  Einschulungsfeier der neuen 1. Klassen 

Sa, 14.10.2023  Projekt “Winterfester Garten“ 

Mi, 01.11.2023  Elternbeiratssitzung (gesonderte Einladung an die EBs folgt) 

Mi, 08.11.2023  19.30 Uhr Info-Abend weiterführende Schule (4. SJ) 

Fr, 10.11.2023 päd. Tag- für die Schüler unterrichtsfrei, (mit 

Notbetreuung nach Anmeldung) 

Fr, 17.11.2023 Bundesweiter Vorlesetag 

SA, 25.11.2023  Spielzeugbasar  

Mi, 22.11.2023 Schulkonferenz (gesonderte Einladung an die Mitglieder folgt) 

Dez. 2023 Adventsgottesdient  

Fr, 02.02.2024  Ausgabe der Zeugnisse, Unterrichtsschluss nach der 3. Std. 

Febr. 2024   Völkerballturnier (3. und 4. Schuljahr) 

Febr. 2024   Winterolympiade (1. und 2. Schuljahr) 

März 2024   18. Vorlesewettbewerb (3. und 4. Schuljahr) 

Fr, 15.03.2024 Schnuppertag der kommenden Erstklässler- für die 

Schüler unterrichtsfrei (mit Notbetreuung nach Anmeldung) 

Mi, 20.03.2024  Bücherflohmarkt  

Sa, 27.04.2024  Projekt “Ab ins Beet- Frühjahrsputz“ 

Mai 2024 Lernstandserhebungen Mathe und Deutsch, 3. SJ  

Mi, 22.05.2024 Info-Markt für die kommenden Erstklässler  

03.06.-06.06.2024 Bundesjugendspiele  

08.07.-11.07.2024 Projektwoche 

Fr, 12.07.2024  Ausgabe der Zeugnisse, Unterrichtsschluss nach der 3. Std. 

 

Di, 27.08.2024  Einschulungsfeier der neuen 1. Klassen 

 



  

Ferientermine: 

 

 

Herbstferien:   Mo, 23.10.2023 – Sa, 28.10.2023 

Weihnachtsferien:  Mo, 24.12.2023 – Sa, 13.01.2024 

Osterferien:   Mo, 25.03.2024 – Sa, 13.04.2024 

Sommerferien:   Mo, 15.07.2024 – Sa, 24.08.2024 

 

 

An den Tagen zu jedem Ferienbeginn endet der Unterricht nach der 3. Stunde 

um 10.35 Uhr. Die Kinder des 1. und 2. Schuljahres beginnen zur 2. Stunde, die 

Kinder des 3. und 4. Schuljahres zur 1. Stunde. 

 

 

 

 

 

Bewegliche Ferientag für das Schuljahr 2023/ 2024 
 

Mo., 12.02.2024  Rosenmontag 

Fr., 10.05.2024  Tag nach Christi Himmelfahrt 

Fr., 31.05.2024  Tag nach Fronleichnam 

 

 

 

Impressum: 

„durchblick“ – Schulzeitung der Cretzschmar-Schule, 

Klosterhofstr. 2, 65843 Sulzbach, Tel: 06196-5073570, 

verantwortlich: Frau Henninger, Konrektorin 


